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Der Gemeinderat hat sich am 6. De-
zember 2022 die Legislaturschwer-
punkte und Legislaturziele für die 
Amtsdauer 2022 – 2026 gesetzt. Im 
Sinne eines strategischen Cont-
rollings wurde die Erreichung im 
Herbst 2023 und nun ein zweites 
Mal per Jahreswende 2024/2025 
überprüft.
Die Legislaturziele bilden die Mess-
latte für die Arbeit der Behörden und 
der Verwaltung. Sie gründen auf den 
Leitsätzen, die ihrerseits die wichtigs-
ten Eckpfeiler für das Meilemer Ge-
meindeleben darstellen und als lang-
fristige Basis für das politische Han deln 
dienen. Die Leitsätze sind auf folgende 
Vision ausgerichtet: Meilen bietet als 

Wohn-, Bildungs-, Arbeits-, Einkaufs- 
und Freizeitort hohe Qualität. Meilen 
ist regionales Zentrum und bewahrt 
dennoch seinen lokalen Charakter. Die 
Bevölkerung identifiziert sich mit Mei-
len und engagiert sich für ein aktives 
Miteinander.
Die Legislaturziele sind in 9 Sach-
gebiete und 16 konkrete Themen ge-
gliedert. Die zur Erreichung der Ziele 
nötigen Massnahmen werden im er-
wähnten strategischen Controlling 
mit tels Ampelsystem kontrolliert. Der 
entsprechende ausführliche Bericht 
ist auf der Website der Gemeinde 
(www.meilen.ch – Verwaltung – Publi-
kationen – Behörden/Gemeinde allge-
mein) abrufbar.

Zwischenstand der Legis-
laturziele 2022 – 2026

Die ehemaligen Liegenschaften der 
Schweizer Getränke AG in Ober-
meilen werden in ihrer ursprüngli-
chen Funktion nicht mehr genutzt; 
gegenwärtig werden sie von ver-
schiedenen gewerblichen Start-Up-
Betrieben zur Zwischennutzung be-
legt oder liegen brach. 
Die private Eigentümerschaft sieht 
auf den rund 13’500 Quadratmetern 
an der Alten Landstrasse die Etablie-
rung einer «Innovationsmeile» vor, 
wo Wohnen und Arbeiten Synergien 
in der Nutzung herstellen.
Zur Schaffung der planungsrechtli-
chen Grundlagen für die beabsichtig-
te Transformation des Areals wurde 
ein privater Gestaltungsplan erarbei-
tet, den der Gemeinderat im Herbst 
2023 zustimmend zur Kenntnis nahm 
und zur öffentlichen Auflage freigab. 
Die Einwendungen aus der öffentli-
chen Auflage, der Anhörung und der 

kantonalen Vorprüfung wurden im 
Einzelnen geprüft und vollständig, 
teilweise oder nicht berücksichtigt; 
jeweils mit ausführlichen Begrün-
dungen.
Unter Berücksichtigung der durchge-
führten Vorabklärungen und Vorprü-
fungen der kantonalen Baudirektion 
sowie der positiv abgeschlossenen Ko-
ordination über das Mitwirkungsver-
fahren ist der Gemeinderat zum Schluss 
gekommen, dass zur Erreichung der 
Zielsetzung die vorgeschlagenen Festle-
gungen des privaten Gestaltungsplanes 
als recht- und zweckmässig eingestuft 
werden können und dass die massge-
benden öffentlichen Interessen be-
rücksichtigt sind. 
Der Gemeinderat stimmt dem priva-
ten Gestaltungsplan «Alte Landstras-
se, Obermeilen» zu. Für die Geneh-
migung ist die kantonale Baudirektion 
zuständig.

Ja zum privaten Gestal-
tungsplan «Alte Land-
strasse, Obermeilen» 

Im Kanton Zürich wird nach dem 
 Reviersystem gejagt. Die insgesamt 
161 Pachtgebiete bestehen seit vie-
len Jahren und entsprechen in der 
Regel den Gemeindegebieten.
Die Pachtgebiete werden für einen 
Zeitraum von acht Jahren an eine Jagd-
gesellschaft verpachtet. Die Jagdgesell-

schaft Meilen war schon in der letzten 
Periode von 2017 bis 2025 Pächterin des 
besagten Jagdreviers und hat sich auch 
für die folgenden acht Jahre beworben.
Dies ist vom Gemeinderat bewilligt 
worden. Das Jagdrevier Nr. 66 wird so-
mit bis zum 31. März 2033 an die Jagd-
gesellschaft Meilen verpachtet.

Jagdrevier Nr. 66
verpachtet

Im Jahr 2026 sind die Mitglieder 
der Gemeindebehörden für eine 
neue Amtsdauer zu wählen.
Es handelt sich um Gemeinderat, 
Schulpflege, Sozialbehörde, Bürger-
rechtsbehörde, Rechnungsprüfungs-
kommission und evangelisch-refor-
mierte Kirchenpflege. 
Gemäss dem Gesetz über die poli-
tischen Rechte (GPR) hat der 1. Wahl-
gang für kommunale Organe zwi-
schen Januar und Juni stattzufin den. 
Der Gemeinderat hat beschlossen, die 
Erneuerungswahlen der Gemeinde-
behörden für die Amtsdauer 2026 –  
2030 am Sonntag, 8. März 2026 durch-
zuführen. Ein allfälliger zweiter Wahl-
gang soll am Sonntag, 14. Juni 2026 
durchgeführt werden.

Terminplanung 
für die Erneue-
rungswahlen

Die Sporthalle und die Aussen-
anlage auf der Allmend wurden in 
den Jahren 1992 respektive 1998 
mit konventionellen Leuchten aus  -
gerüstet. Diese sind nicht mehr zeit-
 gemäss und haben eine schlechte 
Energiebilanz. Es sind auch keine 
Ersatzleuchtmittel mehr verfügbar.
Auf der Grundlage eines dafür er-
stellten Beleuchtungskonzepts wur-
de in der Sporthalle bereits im 
Herbst 2024 eine moderne LED-Be-
leuchtung eingebaut. 
Der Gemeinderat hat beschlossen, 
nun auch auf der Aussenanlage ent-
sprechend umzurüsten.
Das bringt Vorteile mit sich: Mit 
LED-Technologie kann die Beleuch-
tung auf einen Schul-/Trainings-
betrieb oder auf einen Wettkampf-
betrieb abgestimmt werden, das 
Streulicht auf die umgrenzende 
Nachbarschaft wird reduziert, die 
Leuchtmittel haben eine markant 
längere Lebensdauer und das Ge-
samtsystem ist wartungsärmer und 
energieeffizienter.
Die baulichen Massnahmen werden 
zwischen Frühling und Sommer 
dieses Jahres umgesetzt.

LED im Aussen-
bereich der
Allmend
 

Die Sporthalle Allmend (Baujahr 
1989) benötigt eine Sanierung des 
stark abgenutzten Sportbodens sowie 
der Bodenbeläge im hinteren Trep-
penhaus und in den Nebenräumen.
Der Unterlagsboden ist intakt, daher 
wird nur der Sportbelag durch ei -
nen dreischichtigen, punktelastischen 
Polyurethanboden ersetzt. Neue Hül-
sen für moderne Sportgeräte erfor-

dern zudem die Anschaffung neuer 
Tore und Pfosten. Malerarbeiten an 
Wänden und Sockelleisten sind eben-
falls geplant. 
Die Kosten sind gebunden und belau-
fen sich auf Fr. 511’000.–. Die Arbeiten 
erfolgen im Jahr 2025 in den Schul-
ferien und werden von der Liegen-
schaftenabteilung der Gemeinde ko-
ordiniert.

Instandsetzungsarbeiten 
in der Sporthalle

Kommunale Abstimmung 
vom 9. Februar 2025

Erweiterung Gebäude X, Schulanlage Allmend. 
Bewilligung eines Objektkredits von 6,25 Mio. Franken

Anzahl Stimmberechtigte 9’201
Anzahl eingelegte Stimmrechtsausweise 4’198

Stimmbeteiligung 53.01%
Eingegangene Stimmzettel 3’957
 – davon leer 31
 – davon ungültig 0
Massgebende Stimmzettel 3’926
 – davon JA 3’172
 – davon NEIN 754

Die Vorlage ist angenommen.

Gegen diese Abstimmung kann wegen Verletzung von Vor
schriften über die politischen Rechte und ihre Ausübung innert 
5 Tagen, von der Veröffentlichung an gerechnet, schriftlich 
 Rekurs in Stimmrechtssachen beim Bezirksrat Meilen, Post 
fach, 8706 Meilen, erhoben werden. Die Rekursschrift muss 
einen Antrag und dessen Begründung enthalten und die Be
weismittel sind genau zu bezeichnen und soweit möglich bei
zulegen.
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Schulanlage Obermeilen, 
INV00265 / Schulanlage Allmend, 
INV00300 Umrüstung Beleuchtung 
FL zu LED. Freigabe Objektkredit
Der erforderliche Verpflichtungskredit (Objektkredit) für ge
bundene Ausgaben von insgesamt Fr. 1’235’000.– (inkl. MWST) 
für die Umrüstung der Beleuchtung auf LED auf der Schulanlage 
Allmend Meilen, zulasten des Investitionskontos 2170.5040.00 / 
INV00300 mit Fr. 550’000.–, inkl. MWST und auf der Schulanlage 
Obermeilen, zulasten des Investitionskontos 2170.5040.00 / 
INV00265 mit Fr. 685’000.–, inkl. MWST, wird bewilligt.

[…]

Gegen den Beschluss kann, von der Veröffentlichung an gerech
net, beim Bezirksrat Meilen wegen Verletzung von Vorschriften 
über die politischen Rechte, innert fünf Tagen, schriftlich Rekurs 
(§ 19 ff. VRG) erhoben werden.

[…]

Gemeindeverwaltung
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 Ihr lokales Reisebüro

FAKIR CTM
Reisen
Vom Traumziel zur Traumreise
mit uns an Ihrer Seite
 
Kontaktieren Sie uns jetzt
Mail: info@ctmreisen.ch
Phone: 076 394 24 88 oder 
076 396 24 88




